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Nationales Vorwort 

Der Text von ISO 29481-1:2016 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 59 „Buildings and civil 
engineering works“ der Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und als 
EN ISO 29481-1:2017 durch das Technische Komitee CEN/TC 442 „Building Information Modelling (BIM)“ 
übernommen, dessen Sekretariat von SN (Norwegen) gehalten wird. 

Als deutsches Spiegelgremium ist der Arbeitsausschuss NA 005-01-39 AA „BIM – Building Information 
Modelling (SpA zu ISO/TC 59/SC 13 – CEN/TC 442) des DIN-Normenausschusses Bauwesen (NABau) 
zuständig. 

Dieses Dokument ersetzt ISO 29481-1:2010. 

BIM mit seiner intensiven und umfassenden Digitalisierung der Wertschöpfungskette induziert einen 
disruptiven Paradigmenwechsel in Planung, Produktion und Betrieb von Bauwerken und Liegenschaften. Ein 
Paradigmenwechsel geht einher mit einer Sichtweisenveränderung auf Altes und Neues. Herkömmliche, 
gewohnte Begrifflichkeiten können nicht mehr ausreichend beschreiben. Der betroffene Akteur muss sich an 
neue, ungewohnte Begriffe und Definitionen gewöhnen. Das ist der Grund für einige, hier erstmals 
auftauchende Wörter und Wortkombinationen. Manche geben erst im Gesamtkontext einen Sinn, manche 
sind gewöhnungsbedürftig, weil sie ein Um- und Andersdenken erfordern. Auch ist oftmals keine eindeutige 
Übersetzung eines englischen Begriffs ins Deutsche möglich, Umschreibungen oder ungewohnte 
Neukonstruktionen sind die Folge. In jedem Fall soll hier der Kontext des englischen Originals erhalten 
bleiben. Das – und nicht eine bequeme Formulierung – ist das Ziel dieser Übersetzung. 

Für die in diesem Dokument zitierte Internationale Norm wird im Folgenden auf die entsprechende deutsche 
Norm hingewiesen: 

ISO 29481-2 siehe DIN EN ISO 29481-2 

 

 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 29481-2, Bauwerksinformationsmodelle — Handbuch der Informationslieferungen — Teil 2: 
Interaktionsframework (ISO 29481-2:2012)  
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Europäisches Vorwort 

Der Text von ISO 29481-1:2016 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 59 „Buildings and civil 
engineering works“ der Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und als EN ISO 29481-
1:2017 durch das Technische Komitee CEN/TC 442 „Building Information Modelling (BIM)“ übernommen, 
dessen Sekretariat von SN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis April 2018, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis April 2018 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 29481-1:2016 wurde von CEN als EN ISO 29481-1:2017 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Vorwort 

ISO (die Internationale Organisation für Normung) ist eine weltweite Vereinigung von Nationalen 
Normungsorganisationen (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung von Internationalen Normen wird 
normalerweise von ISO Technischen Komitees durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an 
einem Thema hat, für welches ein Technisches Komitee gegründet wurde, hat das Recht, in diesem Komitee 
vertreten zu sein. Internationale Organisationen, staatlich und nicht-staatlich, in Liaison mit ISO, nehmen 
ebenfalls an der Arbeit teil. ISO arbeitet eng mit der Internationalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) 
bei allen elektrotechnischen Themen zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung dieses Dokuments angewendet wurden und die für die weitere Pflege 
vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC-Direktiven, Teil 1 beschrieben. Im Besonderen sollten die für die 
verschiedenen ISO-Dokumentenarten notwendigen Annahmekriterien beachtet werden. Dieses Dokument 
wurde in Übereinstimmung mit den Gestaltungsregeln der ISO/IEC-Direktiven, Teil 2 erarbeitet (siehe 
www.iso.org/directives). 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. ISO ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 
Details zu allen während der Entwicklung des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der 
Einleitung und/oder in der ISO-Liste der empfangenen Patenterklärungen (siehe www.iso.org/patents). 

Jeder in diesem Dokument verwendete Handelsname wird als Information zum Nutzen der Anwender 
angegeben und stellt keine Anerkennung dar. 

Eine Erläuterung der Bedeutung ISO-spezifischer Benennungen und Ausdrücke, die sich auf 
Konformitätsbewertung beziehen, sowie Informationen über die Beachtung der Grundsätze der 
Welthandelsorganisation (WTO) zu technischen Handelshemmnissen (TBT, en: Technical Barriers to Trade) 
durch ISO enthält der folgende Link: www.iso.org/iso/foreword.html. 

Das für dieses Dokument verantwortliche Komitee ist ISO/TC 59, Buildings and civil engineering works, 
Unterausschuss SC 13, Organization of information about construction works. 

Diese zweite Ausgabe ersetzt die erste Ausgabe (ISO 29481-1:2010), die technisch überarbeitet wurde. 

ISO 29481, Building information models — Information delivery manual, besteht aus den folgenden Teilen: 

— Part 1: Methodology and format 

— Part 2: Interaction framework 

DIN EN ISO 29481-1:2018-01 

Full document details: DIN EN ISO 29481-1:2018-01

http://www.iso.org/directives
http://www.iso.org/patents
http://www.iso.org/iso/foreword.html
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-29481-1-2018-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-29481-1-2018-01


EN ISO 29481-1:2017 (D) 

6 

Einleitung 

Diese Internationale Norm wurde angesichts verbesserter Ansätze für die Erstellung von Handbüchern der 
Informationslieferungen und für deren technische Umsetzung in ein von Softwareprogrammen lesbares 
Format einer umfassenden Überprüfung unterzogen. Es ist zu beachten, dass bereits bestehende 
Handbücher der Informationslieferungen (IDM, en: Information Delivery Manual) durch diese Änderungen 
nicht ihre Gültigkeit verlieren. 

Die Bauwerksinformationsmodellierung bietet eine digitale Technologie für die Beschreibung und 
Darstellung von Informationen, die für die Planung, den Entwurf, den Bau und Betrieb von baulichen 
Anlagen erforderlich sind. Dieser Ansatz der Modellierung integriert in zunehmendem Maße alle Aspekte der 
gebauten Umwelt einschließlich ziviler Infrastruktur, Versorgung und des öffentlichen Raumes. Diese 
werden zusammenfassend als Bauprozesse bezeichnet. Dieser Ansatz der Informationsverwaltung vereint 
die verschiedenen Datenbestände, die während des Lebenszyklus der gebauten Umwelt Verwendung finden, 
in einer gemeinsamen Informationsumgebung und reduziert oder beseitigt oftmals sogar die Notwendigkeit 
mehrerer, zur Zeit noch verwendeter, Arten von Papierunterlagen. 

Dieser Ansatz wird gemeinhin als Bauwerksinformationsmodellierung (BIM; in Anlehnung an seine 
ursprüngliche Verwendung in der Architektur) bezeichnet, während dieselbe Abkürzung ebenfalls 
verwendet wird, um das Produkt dieses Prozesses, das eigentliche Datenmodell oder 
Bauwerksinformationsmodell (BIM), zu bezeichnen. 

Auch wenn der Fokus der vorstehend beschriebenen Bauprozesse auf der physischen Errichtung der 
gebauten Umwelt liegt, kann BIM-Technologie auch die Prozesse, die mit der Steuerung der Flächennutzung 
in größerem Maßstab in Gebäuden, in urbanen Nachbarschaften und Städten sowie in Infrastrukturnetzen 
und -einrichtungen einhergehen, unterstützen. Diese werden hier als Anwendungsfälle bezeichnet. 

Ein IDM hilft dabei, den vollen Nutzen aus einem BIM zu ziehen. Ist die benötigte Information zur 
Unterstützung des Bauprozesses oder eines Anwendungsfalls im BIM vorhanden und qualitativ zufrieden-
stellend, verbessert dies den eigentlichen Prozess erheblich. 

Um dies zu erreichen, muss ein gemeinsames Verständnis aller Prozesse während des gesamten 
Lebenszyklus eines Projekts der gebauten Umwelt vorliegen, einschließlich der benötigten Informationen 
für und der Ergebnisse aus der Ausführung dieses Prozesses. Dies gilt für jedwede Aktivität, die zu einem 
Informationsaustausch führt, und bezieht sich möglicherweise nicht direkt auf ein BIM, z. B. der Prozess der 
Erarbeitung eines Arbeitsablaufplans oder vertragliche Vereinbarungen. 

Dieser Teil von ISO 29481 legt eine Methodik für die Bereitstellung eines integrierten Referenzdokuments 
fest, welches die für die Entwicklung oder das Management einer gebauten Anlage erforderlichen Prozesse 
und Daten beschreibt. Diese Norm legt fest, wie die in diesem Zusammenhang vollzogenen Prozesse und die 
für ihre Ausführung und die Ergebnisse erforderlichen Informationen identifiziert und beschrieben werden. 
Dieser Teil von ISO 29481 enthält darüber hinaus eine allgemeine Beschreibung, wie diese Informationen 
detailliert aufgeschlüsselt werden können, um Lösungen von Softwareentwicklern zu unterstützen, die ihre 
Wiederverwendung ermöglichen und so konfiguriert wurden, dass sie nationale, lokale und projekt-
spezifische Anforderungen erfüllen. 

Zusammenfassend bietet dieser Teil von ISO 29481 Anwendern eine Grundlage für den verlässlichen 
Austausch und das Teilen von Informationen, damit sie sicher sein können, dass die erhaltene Information 
korrekt und für die von ihnen auszuführende Aktivität ausreichend ist. Das Bedürfnis der Anwender nach 
Verlässlichkeit im Informationsaustausch war Anlass der Entwicklung dieses Teils von ISO 29481. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der ISO 29481 legt Folgendes fest: 

 eine Methodik, welche die Geschäftsprozesse während der Bauphase eines Gebäudes mit den 
Spezifikationen für Informationen, die für diese Prozesse benötigt werden, verbindet; und 

 eine Möglichkeit, die Informationsprozesse während des Lebenszyklus der Bauwerke aufzuzeichnen 
und zu beschreiben. 

Dieser Teil der ISO 29481 ist dazu vorgesehen die Interoperabilität von Softwareprogrammen, die in den 
einzelnen Phasen des Lebenszyklus von Bauwerken eingesetzt werden, einschließlich Beratung, Entwurf, 
Dokumentation, Bau, Betrieb und Instandhaltung sowie Abbruch, erleichtern. Die Norm fördert die 
Zusammenarbeit verschiedener Akteure im Bauprozess und schafft eine Grundlage für einen fehlerfreien, 
verlässlichen, wiederholbaren und qualitativ hochwertigen Informationsaustausch. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen).  

ISO 6707-1, Buildings and civil engineering works — Vocabulary — Part 1: General terms 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach ISO 6707-1 sowie die folgenden Begriffe. 

3.1 
Akteur 
Person, Organisation oder Organisationseinheit (z. B. eine Abteilung, Team usw.), die in einen Bauprozess 
eingebunden ist 

3.2 
Bauwerksinformationsmodellierung 
BIM 
(en: Building Information Modelling) 
Benutzung von gemeinsam genutzter digitaler Repräsentanz eines Bauwerks (inkl. Gebäude und 
Infrastrukturbauwerke, usw.), um die Prozesse der Bauplanung, der Baukonstruktion und des 
Bauwerksbetriebs zu erleichtern und eine verlässliche Entscheidungsgrundlage bereitzustellen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Abkürzung BIM steht auch für die digitale Repräsentanz der physischen und 
funktionellen Charakteristika des Bauwerks und der Bautätigkeit. 

3.3 
BIM-Softwareapplikation 
Anwendungs-Software zur Erstellung, Modifizierung, Analyse, Management, Verfügungstellung, Außer-Kraft-
Setzung oder anderweitiger Manipulation von BIM  

3.4 
betriebliche Anforderung 
Anforderung, die Bedarf oder Zielvereinbarung im betrieblichen Kontext beschreibt 

DIN EN ISO 29481-1:2018-01 

Full document details: DIN EN ISO 29481-1:2018-01

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-29481-1-2018-01
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-iso-29481-1-2018-01


EN ISO 29481-1:2017 (D) 

8 

3.5 
Informationsbeschränkung 
formale Festlegung oder Beschränkung des Informationsumfangs im betrieblichen Kontext, Festlegung 
bezüglich des operativen Verhaltens einer Organisation, prozessbeeinflussende Geschäftspolitik 

3.6 
Klasse 
<Bauwesen> 
Typ oder Typ-Aggregation von Elementen mit gemeinsamen Attributen 

3.7 
Bauwerk 
alles, was konstruiert wird oder das Ergebnis baulicher Tätigkeiten ist 

[QUELLE: ISO 6707-1:2014, 3.1.1] 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dieser Begriff kann sich sowohl auf ein Bauwerk, Teil einer Infrastruktur (Straße, Brücke, 
Pipeline, etc.), wie auch auf eine landschaftsplanerische und -bauliche Leistung beziehen und kann auch Aggregationen 
derselben sein, als Bestandteil eines öffentlichen Raums, eines Campus oder einer sonstigen institutionellen 
Einrichtung. 

3.8 
Bauprozess 
Prozess, der Konstruktionsressourcen nutzt, um Konstruktionsergebnisse zu erzielen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Jeder Bauprozess kann in seine einzelnen Teilprozesse unterteilt werden. 

3.9 
Informationsaustausch-Anforderung 
ER 
(en: Exchange Requirement) 
definierte Menge von Informationseinheiten, die ausgetauscht werden müssen, um einer bestimmten 
betrieblichen Anforderung während (einer) bestimmten(r) Prozess-Phase(n) oder –Stufe(n) zu genügen. 

3.10 
Handbuch der Informationslieferungen 
IDM 
(en: Information Delivery Manual) 
Dokumentation (Handbuch), das die betrieblichen Prozesse und die detaillierten Spezifikationen bezüglich 
der Informationen, die ein Beteiligter entsprechend seiner Rolle zu einem bestimmten Zeitpunkt in einem 
Projekt liefern muss, beschreibt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Dies kann auch als Information-Prozess-Spezifikation (en: Information Delivery 
Specification) bezeichnet werden. 

3.11 
IDM-Komponenten 
grundlegende Bausteine eines IDM (Interaktionspläne/Transaktions-Diagramme, Prozessbeschreibungen 
und -Diagramme, Informationsaustausch-Anforderungen) 

3.12 
Informationseinheit 
individuelle Informationseinheit (z. B. ein Fenster-Index oder eine Raumhöhe) 
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3.13 
Interaktionsplan 
beschreibende Repräsentanz (Diagramm) von Rollen und Transaktionen, die einem definierten Zweck 
genügen 

3.14 
Interaktionsframework 
formale Festlegung einschließlich der Definition der Rollen, Transaktionen, Transaktion-Nachrichten und 
Daten-Elemente in Nachrichten 

3.15 
Modell 
<Bauwesen> 
Repräsentanz eines Systems, dass die Untersuchung der Systemeigenschaften ermöglicht 

3.16 
Modell-Bereichs-Definition 
MVD 
(en: Model View Definition) 
Maschinen-interpretierbare Definition einer Informationsaustausch-Anforderung, die an eines oder an 
mehrere festgelegte Standard-Informations-Schemata gebunden ist 

Anmerkung 1 zum Begriff: Eine Model-Bereichs-Definition kann auch als Bereichs-Ansichts-Definition, als Untermenge 
(eines Diagramms) und als Konformitäts-Klasse (KK) bezeichnet werden, insbesondere in ISO10303. 

3.17 
Objekt 
<Bauwesen> 
Bestandteil/Teil der erfassbaren und beschreibbaren Umwelt 

Anmerkung 1 zum Begriff: Ein Objekt ist das gegenständliche Ziel von Gedanken, Gefühlen und Handlungen. 

3.18 
Prozess-Diagramm 
PM 
(en: Process Map) 
Repräsentanz der wichtigsten Charakteristika eines Prozesses, dem eine betriebliche Zielsetzung zugrunde 
liegt 

3.19 
Rolle 
<Bauwesen> 
Tätigkeiten eines Akteurs, ausgeführt zu einem bestimmten Zeitpunkt oder in einem bestimmten 
Zeitrahmen 

Anmerkung 1 zum Begriff: Die Rolle eines Akteurs wird definiert durch seine Aktivität (Aktion) und deren Ergebnis, 
nicht notwendigerweise durch die Berufsgruppen- oder die Gewerke-Zugehörigkeit des Akteurs. 

3.20 
Transaktion 
<Bauwesen> 
Kommunikationsvorgang, der eine Beziehung zwischen zwei Rollen erfasst 
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3.21 
Transaktions-Diagramm 
Repräsentanz (Diagramm) einer Nachrichten-Menge, die zwischen bestimmten Rollen zu einem bestimmten 
Zweck ausgetauscht werden 

4 Handbuch der Informationslieferungen 

4.1 Allgemeines 

Dieser Abschnitt enthält eine Reihe von Konzepten und Kurzbeschreibungen zur Entwicklung eines IDM. 

4.2 Anwender dieses Teils von ISO 29481 

Es wird davon ausgegangen, dass die Hauptanwender Entwickler eines IDM sind, die Interaktionspläne, 
Prozess-Diagramme, Informationsaustausch-Anforderungen und Informationsbeschränkungen anlegen und 
dabei Wissen anwenden, das sie von Endanwendern und Lösungsanbietern erworben haben. 

Darüber hinaus können die Anwender spezifischer IDMs zu Anwendern dieses Teils von ISO 29481 werden, 
wenn sie neue IDMs benötigen. Zu diesen Anwendern gehören: 

 professionelle IDM-Entwickler und Lösungsanbieter; 

 Verwender von Informationen, d. h. ausführende Anwender und Endanwender, die sich mit der 
Erstellung des Inhalts von IDM befassen und von dem Ergebnis profitieren. 

Eine weitere Anwendergruppe besteht aus denjenigen Personen , die die Dokumentation, die auf Grundlage 
dieser Norm erstellt wird, nutzen und den Geschäftsprozess sowie detaillierte Spezifikationen der 
Information, die ein Anwender in Ausübung einer bestimmten Rolle zu einem bestimmten Zeitpunkt 
während eines Projekts bereitstellen muss, zur Kenntnis nehmen. Zu diesen Anwendern gehören: 

 Projektmanager, die für die Organisation des Geschäftsprozesses verantwortlich sind und sicherstellen 
müssen, dass der Informationsaustausch angemessen gesteuert wird; 

 BIM-Manager, die die notwendigen Vorkehrungen treffen, um eine Informationsaustausch-Anforderung 
zu erfüllen; 

 Auftraggeber, die ein IDM initiieren (entwickeln) und vertraglich festhalten; 

 Auftragnehmer/Berater, die ein IDM verwenden, um die notwendigen Vorkehrungen zu treffen, damit 
der erforderliche Geschäftsprozess und die Anforderungen an die erforderliche Informationslieferung 
erfüllt werden; 

 Geschäftsführer, die ein IDM als Vorlage oder Norm verwenden, die in zahlreichen Projekten ihrer 
Organisation zu nutzen ist; 

 Bauunternehmen, das ein IDM für einen spezifischen Projekttyp als Vorlage oder Norm verwendet, die 
in der Branche zu nutzen ist. 

4.3 Betrieblicher Kontext 

Bild 1 zeigt das Beispiel eines betrieblichen Kontextes, der ein IDM erfordert: ein Auftraggeber (Rolle 1) 
beauftragt einen Berater (Rolle 2) damit, eine Dienstleistung zu liefern. In einem solchen Szenario besteht 
die Notwendigkeit, sowohl die kollaborativen als auch vertraglichen Aspekte ihrer Beziehung zu verstehen 
und zu formalisieren und festzulegen, wie Informationen in diesem Kontext geliefert werden. Das IDM 
beschreibt die allen Transaktionen (beide Richtungen) zugrundeliegenden Informationsanforderungen in 
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